
Ihr Schornsteinfeger 
ist Ihr Energieberater: 

Energie sparen heißt Kosten sparen! 
Benötigen Sie einen (neuen) Energieausweis? 
Brauche ich einen Energieausweis?

Die EnEV sieht vor, dass seit dem 1. Januar 2009 jedes Wohngebäude, das vermietet, verpachtet oder verkauft 
werden soll, einen Energieausweis braucht. Ab dem 1. Juli 2009 gilt diese Regelung auch für Nicht-Wohngebäude 
(Gewerberäume), die neu vermietet, verpachtet oder verkauft werden.

Als Ihr Schornsteinfegermeister kann ich Ihnen nicht nur Ihren Energieausweis ausstellen, ich verfüge auch über 
langjährige Erfahrung in der Energieberatung und eine Vielzahl an Möglichkeiten, in Ihrem Haus versteckte 
Schwachstellen aufzudecken. 

Der Energieausweis informiert objektiv, zeigt Einsparpotenziale auf und ermöglicht 
es, die energetische Qualität von Häusern bundesweit unkompliziert zu verglei-
chen. Die Deutsche Energieagentur, die den Energieausweis konzipierte, hat ein 
Ziel: In Immobilienanzeigen soll künftig so selbstverständlich mit der Energiee�  -
zienz von Gebäuden geworben werden, wie es bei Kühlschränken und Waschma-
schinen längst Praxis ist.

Haben Sie Fragen? Benötigen Sie noch einen neuen Energieausweis? 
Dann rufen Sie mich an!
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  vorbeugender Brandschutz
  sicherer Betrieb
  Umweltschutz
  unabhängige Beratung

61

2

ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude

gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)

Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung
Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung

Schachtlüftung
Fensterlüftung

Die Lüftung erfolgt durch:
Lüftungskonzept

Lüftung

Warmwasser
Heizung

Erneuerbare Energieträger werden genutzt für:

Einsetzbarkeit alternativer Energieversorgungs-

systeme nach § 5 EnEV vor Baubeginn berück-

sichtigt

Erneuerbare Energien

**        

Vergleichswerte Endenergiebedarf

HilfsgeräteWarmwasserHeizung

Gesamt in kWh/(m2a)
Jährlicher Endenergiebedarf in kWh/(m2a) für

Energieträger

Endenergiebedarf „Normverbrauch“

W/(m²K)
EnEV-Anforderungswert HT’kWh/(m²a)

EnEV-Anforderungswert

W/(m²K)
Gebäude Ist-Wert HT’kWh/(m²a)

Gebäude Ist-Wert 

Energetische Qualität der Gebäudehülle 

Primärenergiebedarf 

Nachweis der Einhaltung des § 3 oder § 9 Abs. 1 der EnEV (Vergleichswerte)

Energiebedarf

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes

CO2-Emissionen * kg/(m²·a)

Das verwendete Berechnungsverfahren ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Insbesondere wegen standardisierter Rand-

bedingungen erlauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfs-

werte sind spezifische Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN).

* freiwillige Angabe ** EFH – Einfamilienhäuser, MFH – Mehrfamilienhäuser

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
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Endenergiebedarf

Primärenergiebedarf     „Gesamtenergieeffizienz“

kWh/(m²·a)

kWh/(m²·a)
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